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Lektion Nr. 9, vom 19. bis 25. August 2017 
Titel:  Der seelsorgerliche Appell des Paulus 
Bibeltexte:  Galater 4,12-20; Philipper 3,17; 1. Korinther 11,1; 9,19-23; 2. Korinther 4,7-12
A.  Entwicklung des Themas:    
1.  Paulus ist nicht nur Evangelist, Apostel des Evangeliums und Theologe, sondern auch – und vor allem -  geistlicher Vater, der sich um seine Kinder kümmert. 
2. Nach seinen langen theologischen Ausführungen über Erlösung und Glauben appelliert Paulus nun persönlich und emotional an die Galater, damit sie im Glauben an Jesus stark verankert bleiben.
3. Wie er es schon in anderen Gemeinden gemacht hatte, identifiziert sich Paulus mit den Gläubigen und öffnet ihnen sein Herz, um sie zum Glauben zu führen.

B.  Mögliche Ziele, die in der Gruppe erreicht werden können.
1.  Wir analysieren, wie Paulus seine Darlegung fortführt, indem er von einer rein theologischen zu einer persönlichen und seelsorgerlichen Perspektive wechselt.
2. Wir denken darüber nach, wie leidenschaftlich Paulus seine Sorgen, Anteilnahme und sein Interesse für seine Glaubensgeschwister zum Ausdruck bringt und wie er mit ihnen Erfahrungen teilt.  
3. Wir setzen nicht nur auf das theologische Wissen unserer Leiter sondern auch auf ihre Menschlichkeit, Selbstbehauptung und Seelsorge.

C. Weitere Fragen, die das Thema vertiefen und das Gespräch und den Austausch über den eigenen Glauben ermöglichen.  
1. Warum ist diese Sabbatschulbetrachtung wichtig für mich?
1a.   Warum appelliert nun Paulus persönlich und seelsorgerlich an die Galater, nachdem er klar strukturierte und anspruchsvolle theologische Argumente angeführt hat?
2. Was kann ich noch aus dem Wort Gottes lernen?
 2a.   Wie ist der Satz „Werdet doch wie ich“ (Gal. 4,12) im Kontext der Erlösung in Christus zu verstehen? Welche Lehren können wir daraus ziehen?
3. Wie kann ich das anwenden, was ich vom Wort Gottes  gelernt habe? 
3a.   Welche praktischen Anwendungen für unser persönliches Zeugnis innerhalb und außerhalb der Gemeinde können wir aus diesem Abschnitt ableiten? Welches Wort beschreibt am besten Paulus’ Haltung?
4. Wie  kann ich das anwenden, was ich gelernt habe und wie kann ich es anderen mitteilen?  
 4a.  Wie könnten wir die praktischen Lehren von Paulus umsetzen, wenn es darum geht, anderen Menschen unseren Glauben weiterzugeben?  
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